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Liebe Schwestern und Brüder,

gerne verwende ich das dritte Hochgebet. Nach 
den Einsetzungsworten kann der Priester nach 
der Muttergottes (St. Marien und Groß-Stein-
heim und Liebfrauenheide) und dem Heiligen 
Josef weitere Heilige einsetzen. Da erwähne ich 
gerne die Patrone unserer Kirchen: Marcellinus 
und Petrus (Seligenstadt), Cyriakus (Klein-Welz-
heim), Kilian (Mainflingen), Wendelinus (Zell-
hausen). Aber auch die Patrone der Kirchen im 
Dekanat: Margareta (Froschhausen), Nikolaus 
(Klein-Krotzenburg und Klein-Steinheim), Peter 
und Paul (Klein-Auheim).

Weiter verwende ich gerne die Hl. Elisabeth als 
Patronin Hessens und Thüringens und den  
Heiligen Martin, den Patron der Diözese Mainz 
und des Doms in Mainz. Die Diözese Mainz hat 
sogar einen kleinen Wallfahrtsort des Hl. Martin 
auf ihrem Gebiet. In Worms gibt es die Kirche  
St. Martin. Hier stand zu römischer, spätantiker  
Zeit das Gefängnis des Legionslagers. Als 
Martin als Berufssoldat den weiteren Dienst im 
römischen Heer verweigerte, wurde er verhaf-
tet und dort in Gewahrsam gehalten.

Die meisten Patrozinien des Hl. Martin sind 
mehr als 1000 Jahre alt. Seine Verehrung ist 
also alt. Einen Heiligen bitten wir um seine Hilfe 
vom Himmel her. Auch ist er uns Vorbild. Immer 
gab es viele ungelöste Probleme, mit denen wir 
Menschen zu kämpfen haben. Selbstgemachte 
und solche, die über uns kommen.

Ein Beistand ist dabei immer gut und richtet uns 
ein wenig auf. Und Hilfe von Gott her, vom Him-
mel, ist sehr willkommen. Möge die Feier des 
Festes des Heiligen Martin uns ermutigen und 
bestärken. Die Martinszüge und das Gansessen 
erinnern uns daran.

Für die Menschen, die aus Polen gekommen 
sind, ist der 11. November der Tag, an dem 1918 
der polnische Staat nach 146 Jahren neu erstan-
den ist. Das ist für sie ein Grund zur Freude. Wir 
denken in unserer Region dabei auch an den 
Beginn der Fastnacht. So kommt also vieles zu-
sammen. Wir sollten darüber Bescheid wissen.

Einen schönen 11. November wünsche ich Ihnen.

Ihr 
Pfarrvikar Winfried Disser

Editorial

Der Heilige St. Martin ermutigt und bestärkt:
Eine über 1000-jährige Verehrung

Titelbild: © Friedbert Simon (Pfarrbriefservice.de)

ANZEIGE

Freude Freude 
schenkenschenken

2.  Eigene Bilder hochladen  
und Briefmarken individuell 
gestalten

3.  Zahlungsart angeben,  
Bestellung abschicken,  
Frei-Haus-Lieferung  
(in ca. 6 Tagen)

 1.  Produkt, passendes  
Porto und Bestellmenge  
auswählen

Kennen Sie das? Etwas Passendes  
zu schenken, ist gar nicht so einfach. 
Manche haben schon alles, andere 
wollen nichts. Mit Ihren eigenen 
Briefmarken liegen Sie deshalb 
einfach immer richtig – ob als 
Geschenk oder auf Ihrer Weihnachts-
post. Denn Sie verschenken ein 
Lächeln, eine kleine Freude und ein 
Stück Ihres Glücks. All das passt  
auf eine Briefmarke – klein im 
Format, aber groß in der Wirkung! 
Überraschung inklusive.   

Schenken Sie in diesem Jahr ganz  
einfach Freude – nichts ist leichter  
als das!

deutschepost.de/freude

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Aktuelles

ST. CYRIAKUS: 10. NOVEMBER UM 18 UHR
Wir feiern endlich wieder alle zusammen Sankt 
Martin und wollen diesen Tag in St. Cyriakus 
am Mittwoch, 10. November begehen. Start 
ist um 18 Uhr an der Kirchentreppe mit einem 
Martinsspiel der Messdiener über das Leben 

des Heiligen. An-
schließend wird der 
ortsbekannte rote 
Elefant, befüllt mit 
Gaben der Kinderta-
gesstätte St. Cyriakus 
und der Walinusschu-
le, traditionsgemäß 
in die Hände der 
Ruth-Pfau-Stiftung 
der Lepra- und Tuber-
kulosehilfe Karachi 
übergeben. Angeführt 
von Sankt Martin auf 
seinem Pferd gibt es 

dann einen vom Musikverein Klein-Welzheim 
musikalisch begleiteten Laternenumzug, bei 
dem die Kinder ihre selbstgebastelten Later-
nen mittragen können. Fleißige Sammler mit 
Spendendosen werden den Umzug begleiten, 
um weitere Gelder für die Lepra- und Tuber-
kulosehilfe in Karachi einzusammeln. Wieder 
im Pfarrhof angekommen, sind alle Teilnehmer 
eingeladen, bei heißem Saft, Glühwein, Weck-
männern und Schmalzbroten zu verweilen und 
diesen Spätherbstabend in gemeinschaftlicher 
Freude im Laternenschein zu verbringen.

Birgit Kunz (Familienkreis St. Cyriakus)

BASILIKA: 11. NOVEMBER UM 17 UHR
Was ist da passiert in dieser kalten Nacht mit 
dem Bettler, dem Soldaten und seinem Mantel? 
Wer ist der heilige Martin überhaupt?

Wir laden zu einem Erzählgottesdienst am 11. 
November um 17 Uhr in der Basilika ein. Der 
Kinderchor „Die Marcellinis“ singen und die 
Geschichte vom heiligen St. Martin wird erzählt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst, der ca. 20 
Minuten dauert und auch für kleine Kinder 
geeignet ist, zieht der St. Martinsumzug mit der 
Stadtkapelle um die Kirche herum.

Coronabedingt wird es diesem Jahr zwar kein 
Martinsfest in der Kita St. Josefshaus geben, 
aber wie immer halten wir für alle Kinder eine 
Martinsbrezel bereit.

Silke Göbel (Pfarrgemeinderat)

Sankt Martin
St. Cyriakus und Basilika
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Das Sternsingermobil wird im Rahmen seiner 
Deutschland-Tour am Freitag, 12. November 
in Klein-Welzheim Halt machen und über die 
Arbeit des Kindermissionswerks Die Sternsinger 
und die kommende Aktion Dreikönigssingen 
informieren. Im Fokus der Tour steht das Motto 
der Sternsingeraktion 2022 „Gesund werden - 
Gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“.
Der weiße, aufklappbare Transporter kann von 
den Mädchen und Jungen der Gemeinde genau-
estens unter die Lupe genommen werden. Die 
Kinder und Jugendlichen können am Pfarrheim 
in Klein-Welzheim ein abwechslungsreiches 
Spiel- und Mitmachangebot erleben, das von 
pädagogisch geschultem Personal begleitet 
wird. So wird zum Beispiel anhand von Kin-
dergeschichten aus Ägypten, Ghana und dem 
Südsudan anschaulich erklärt, wie das Kinder-
missionswerk überall auf der Welt hilft.
Am Vormittag wird das Sternsingermobil von 
der Grundschule und der Kindertagesstätte be-
sucht, nachmittags haben sich Sternsingergrup-
pen aus verschiedenen Gemeinden angemeldet.

Zum bestmöglichen Schutz der Besucher und 
der Begleiter des Sternsingermobils in der 
Corona-Krise haben die Verantwortlichen ein 
spezielles Hygienekonzept erarbeitet.

Das Sternsingermobil auf Deutschland-Tour
Besuch in Klein-Welzheim

Aktuelles

Beauty Vital Dermakosmetik | Liebigstr. 2 | 63110 Rodgau

Tel. +49 (0)6106-610 92 42 
info@dermatkosmetik-beauty-vital.de
www.dermakosmetik-beauty-vital.de

beautyvitaldermakosmetik
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· LavaShells®-Massage mit selbst
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STERNSINGER IN KLEIN-WELZHEIM 
Die Sternsinger werden 2022 am 7. und 8. Januar  
in den Straßen unterwegs sein, um den 
Menschen den Segen zu bringen. Unser erstes 
Vorbereitungstreffen findet in diesem Jahr am 
Freitag, 12. November ab 14 Uhr statt. Wir wer-
den gemeinsam das Sternsingermobil besuchen 
und dort eine spannende Reise in das diesjährige 
Beispielland und ins Thema: „Gesund werden 
- Gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ ma-
chen. Wir treffen uns direkt am Pfarrheim und 
erkunden dann gemeinsam das Sternsingermo-
bil. Anschließend besprechen wir im Pfarrheim 
noch gemeinsam die Aktion Sternsingen 2022.
Kinder und Jugendliche, die mitmachen wollen, 
melden sich bitte bis zum 11. November per 
E-Mail bei Astrid Herr (astrid@primanet.de) 
mit Namen, Anschrift und Telefonnummer an, 
da wir für den Besuch im Sternsingermobil eine 
Liste mit Kontaktdaten erstellen müssen.
Unser zweites Vorbereitungstreffen findet am 
Donnerstag, 30. Dezember um 10 Uhr statt. 
Bitte plant für dieses Treffen ca. 2 Stunden ein.

Wir freuen uns auch Euch!
Das Sternsingerteam St. Cyriakus 

STERNSINGER DER BASILIKA 
Die Sternsinger der Basilika werden im neuen 
Jahr am Samstag, den 8. Januar 2022 in Seli-
genstadt unterwegs sein. Die Könige mit ihren 
Sternträgern können Sie dann an diesem Tag an 
vielen verschiedenen Orten in Seligenstadt an-
treffen: Bahnhof, Klaa Frankreich, Marktplatz, 
Basilika (davor), Evangelische Kirche (davor), 
Südring/Eichendorffstraße, Mittelbeune, Trieler 

Ring/Elisabeth-Selbert-Straße. Der Sternsinger- 
samstag wird dann um 18.30 Uhr mit einem 
Sternsingergottesdienst in der Basilika beendet.

Der genaue Zeitplan wird im nächsten Weih-
nachtspfarrbrief und im Sternsinger-Flyer 
veröffentlicht. Wie im letzten Jahr werden wir 
vorher unseren Sternsinger-Flyer in die Haus-
halte verteilen. Dieser hat sich im letzten Jahr 
bewährt. Damit konnten alle über die Sternsin-
geraktion informiert werden, und der Segen 
wurde damit auch zu den Menschen oder in die 
Häuser gebracht. 
Wie in den Jahren zuvor, werden wir, sofern es 
mit den Coronabestimmungen vereinbar ist, 
wieder in die 3. und 4. Klassen der Emma-Schule 
gehen und das Sternsingerprojekt vorstellen.
Unser erstes Treffen planen wir am Mittwoch, 
15. Dezember vom 16 bis 17 Uhr und die zweite 
Zusammenkunft am Mittwoch, 5. Januar 2022 
ebenfalls um 16 Uhr, jeweils im Josefshaus. Wir 
freuen uns über Kinder und Jugendliche, die die 
Sternsingeraktion in jeder Form unterstützen 
wollen. 
Kontakt gerne bei Jutta Arnold (arnold.seligen-
stadt@t-online.de, Tel. 7835774) oder 
Sylvia Wittich (sylvia.wittich@t-online.de,  
Tel. 20860).

Wir freuen uns auf Euch.
Das Sternsingerteam der Basilika

Sternsingeraktion 2022
Gesund werden - Gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit.

Aktuelles

Die Marcellinis der Basilika  
proben fleißig
Die Marcellinis proben fleißig für ihr Kinder- 
musical „Noah unterm Regenbogen“ und bereits 
jetzt schon für Advent und Weihnachten. Kinder, 
die gerne singen und im Alter zwischen 5 und 10 
Jahren sind, sind zu den Proben jeden Donnerstag 
von 16-16.45 Uhr im Edith-Stein-Saal (Jakobstr. 5, 
Seligenstadt) herzlich willkommen. 

Bei Fragen steht der Dirigent Felix Ponizy gerne zur Verfügung.
E-Mail: regionalkantorat.seligenstadt@bistum-mainz.de
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Cäcilienabend des Chores an der Basilika
Samstag, 20. November Exerzitien im Alltag im Advent

MUSIK ZUM ADVENT in der Basilika
Jeweils 11.30 Uhr bis ca. 12 Uhr

Ein Licht kommt in die Welt 
Impuls-Reihe WORT-KLANG-GEBET

Dank der 3G-Regelung können die Chorproben  
des Chores an der Basilika wieder fast wie 
gewohnt - jeweils donnerstags, 20 Uhr im 
Jakobsaal - stattfinden.

Allerdings wird der Cäcilienabend auch in die-
sem Jahr noch anders als gewohnt gefeiert. Am 
Samstag, 20. November findet um 18.30 Uhr der 
Cäcilien-Gottesdienst des Chores an der Basilika 
mit Totengedenken statt.

Da die traditionelle Familienfeier des Chores 
mit Ehrung der Jubilare nicht anschließend im 
Jakobsaal stattfinden kann, wird die Ehrung der 
Chor-Jubilare im Rahmen des Gottesdienstes 
erfolgen. 14 aktive und fördernde Mitglieder 
können in diesem Jahr auf 25, 40, 65, 70 und  
80 Jahre Mitgliedschaft zurückblicken.

Angela Ewers
(Für den Vorstand des Chores an der Basilika)

„Seht, es werden Tage kommen, da erfülle ich 
das Heilswort“ (Jer 33,14)

WAS?
Tägliches Lesen und Betrachten einer Bibel-
stelle alttestamentlicher Propheten aus den 
Tageslesungen

WIE LANGE?
Tägliche Betrachtungszeit 30 Minuten:  
vom 1. Advent bis Heiligabend

WO?
•	 In der Gruppe montags/mittwochs nach der 

Roratemesse in der Baslika/St. Cyriakus, 
•	sonst täglich 6.30 Uhr in der Basilika,
•	oder jeder für sich individuell zuhause

WER?
Die Teilnehmer sollten über 18 Jahre sein

WANN?
Gemeinschaftliches Treffen aller Teilnehmer 
(Austausch, Gebet, Lobpreis):

Sonntag, 5. Dezember: 20.00 bis 21.45 Uhr
Sonntag, 12. Dezember: 20.00 bis 21.45 Uhr
Sonntag, 19. Dezember: 20.00 bis 21.45 Uhr
anschließende Einladung zur Komplet,  
Nachtgebet der Kirche

Weitere Informationen bekommen Sie im 
Pfarrbüro.

27. NOVEMBER
Gesellschaft der Freunde Seligenstadt

4. DEZEMBER
Chöre an der Basilika

11. DEZEMBER
Blechbläserensemble  
der Stadtkapelle Seligenstadt

18. DEZEMBER
Vokalensemble Die Freunde Zellhausen

Bitte beachten Sie, dass der Zutritt unter der 
2G-Regel erfolgt. Der Eintritt ist frei.

Der Advent ist mehr als nur 
Plätzchen backen, Geschenke 
kaufen und auf den Weih-
nachtsmarkt gehen. Mit der 
Impuls-Reihe WORT-KLANG-
GEBET möchten wir Ihnen in der 
Basilika die Gelegenheit geben, 
den Advent wirklich zu erleben. 
Mit Live-Musik, einem Gebet, 
Impulsen zum Hier und Heute 
und mit Momenten der Stille.  
In diesem Jahr lautet die Über-
schrift Ein Licht kommt in die 
Welt... nehmen Sie den Auftrag 
an und gehen Sie ihm entgegen. 
Schenken Sie sich selbst  
30 Minuten Zeit.

Das Team: Jutta Arnold, Angela Ewers, Silke Göbel, Yvonne Hutzler, Sonja Merhazion

WORT - KLANG - GEBET
“EIN LICHT KOMMT IN DIE WELT - GEHEN WIR IHM ENTGEGEN ”

24.11. Engel Gabriel - Bote des Lichts

1.12. Johannes - Verkünder des Lichts

8.12. Die Hirten - Zeugen des Lichts

15.12. Maria - Trägerin des Lichts

5.1. Die Könige - Unterwegs zum Licht

Beginn 19.30 Uhr, ca. 30 Minuten in der Basilika (am 8.12. - Beginn 20 Uhr)

Wort Klang Gebet.indd   2 15.10.21   10:25

Adventskranzbasteln  
mit der Kolpingfamilie
Am 27. November 2021 findet wieder das  
traditionelle Adventskranzbasteln um 16 
Uhr im Josefshaus statt. Das Angebot ist für 
interessierte Familien gedacht. Bitte vorher 
anmelden bei Kolpingfamilienkreis@t-online.de

Bitte beachten Sie hierzu den Artikel zu unserem neuen Orgelprojekt und unseren  
Spendenaufruf für die sanierungsbedürftige Orgel auf Seite 11 im Pfarrbrief.
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Aktuelles

Eine neue Orgel für die  
Einhardbasilika Seligenstadt

WARUM EINE NEUE ORGEL?
Die bestehende Orgel wurde 1981 durch die 
mittlerweile nicht mehr existierende Firma 
Wilbrand erbaut. Zahlreiche, seit der Erbauung 
bestehende Mängel machten eine grundlegende 
Sanierung nach 18 Jahren (mit 280.000 DM) 
notwendig. Allerdings treten seit 2014 erneut 
immer wieder Störungen auf. Windundichtig-
keiten, hängenbleibende Töne und versagende 
Elektrik machen das Spiel auf der Orgel zu einer 
Herausforderung, da die fehlerhaften und an-
fälligen Bereiche vom Organisten nicht genutzt 
werden können. Mit einer weiteren Sanierung, 
die Kosten werden auf ca. 150.000-200.000 Euro  
geschätzt, wäre der Anschaffungspreis bei 
weitem überschritten.

Ein aktuelles Gutachten von Domkapellmeister 
Karsten Storck führt eine lange Mängelliste auf: 
Unter anderem besteht eine unzuverlässige, 
fehleranfällige und gegen aktuelle Normen ver-
stoßende elektrische Anlage. Die Klaviaturen 
und Trakturen sind ausgespielt und die ungüns-
tige Positionierung des Orgelgehäuses verdeckt 
die Westrosette und macht es unmöglich, 
dass Sänger oder ein Musikerensemble auf der 
Empore Platz finden: Der Verwaltungsrat wird 
sich mit der grundlegenden Frage auseinander-
setzen müssen, alle 15-20 Jahre eine erhebliche 
Summe zu investieren, um die Spielbarkeit der 
Wilbrand-Orgel zu erhalten oder den mutigen 
Schritt eines technischen Neubaus zu gehen… 
(Gutachten von Domkapellmeister Karsten 
Storck, 2021).

Diesen mutigen Schritt wollen wir gehen!

Daher wurde ein Verein unter dem Namen 
Förderverein Basilika-Orgel Seligenstadt e.V. 
gegründet mit dem Zweck, Spenden zu sam-
meln und den Bau eines neuen Instruments zu 
ermöglichen. Wir freuen uns ganz besonders, 
dass der hessische Ministerpräsident Volker 
Bouffier als Schirmherr dieses Projekt unter-
stützen wird.

Unsere Basilika ist ein herausragender Teil 
des Kulturerbes unseres Landes. Sie ist vor 
allem das Zentrum einer lebendigen Gemeinde 

und Wallfahrts-
stätte, aber auch 
Spielstätte der 
weithin geschätz-
ten Seligenstädter 
Klosterkonzerte,  
die Grabeskirche  
Einhards und 
zentraler Ort der 
Feierlichkeiten zur Verleihung des Einhard- 
Preises. Gemeinsam mit den im Eigentum des 
Landes Hessen stehenden weiteren Gebäuden 
des ehemaligen Benediktinerklosters bildet die 
Einhardbasilika von Seligenstadt ein Ensemble 
europäischen Ranges.

Dieses Gebäude verdient eine Orgel, die seiner 
Bedeutung gerecht wird. Es soll der Bau eines 
Instruments ermöglicht werden, das als musi-
kalisches Herzstück der Einhardbasilika wirken 
kann, dessen Klangfarben eine besondere 
Faszination auslösen und das der Aufführung 
großartiger Musik für unsere Gemeindeliturgie 
dient, die weit über die Grenzen unserer Stadt 
ausstrahlt.

Herzliche Einladung zur Gründungsversamm-
lung des neuen Fördervereins am Sonntag,  
28. November 2021, um 11 Uhr in der Basilika.

Es erwartet Sie der gewählte Vorstand mit 
Vorstellung der Satzung, ein kurzer Vortrag 
über die Orgelgeschichte in der Basilika von 
Diözesankirchenmusikdirektor Lutz Brenner, 
ein Grußwort der hessischen Landesregierung 
und natürlich Musik. Wir freuen uns, wenn sich 
schon jetzt (per E-Mail an foerderverein@basi-
likaorgel.de oder unter Tel. 0178/6242560) und 
am 28. November 2021 zahlreiche Unterstützer 
für dieses großartige Projekt melden. Jede Form 
von Unterstützung ist willkommen.

Wir ziehen alle Register – machen Sie mit!

Silke Göbel
Yvonne Hutzler
Dr. Axel-Johannes Korb
Felix Ponizy
(Arbeitskreis Seligenstädter Orgel 20.25)

Aktuelles

Aktuelles

Investieren in die Menschlichkeit 
Caritas Wintersammlung: 26. Nov. bis 5. Dez. 2021

Die Caritas sucht: 
Ehrenamtliche Helfer/-innen

Unsere Gesellschaft lebt von Menschen, die 
bereit sind, sich für andere einzusetzen und zu 
helfen, wo Hilfe nötig ist. Das hat uns die  
Corona-Krise sehr eindringlich gezeigt. Durch 
Ihre Unterstützung konnten wir auch hier in 
unserer Gemeinde vielfältige unbürokratische 
Unterstützung leisten, z.B. für bedürftige Fami-
lien, soziale Einrichtungen und natürlich auch in 
der Seniorenarbeit. Investieren auch Sie wieder  
in Menschlichkeit und unterstützen Sie die  
Caritas Wintersammlung 2021! Die Caritas- 

Sammlung wird dieses 
Jahr per Briefkastenwer-
bung – mit vorbereiteten 
Überweisungsträgern -  
durchgeführt. Für Ihre 
Spendenbereitschaft 
danken wir Ihnen jetzt schon ganz herzlich!

Pfarrer Selzer, Monika Emge (Vorsitzende der 
Ortscaritas Seligenstadt Ost), Claudia Bernhard 
(Vorsitzende der Ortscaritas Klein-Welzheim)

Gerade die Caritas in der Gemeinde ist auf die 
Hilfe von ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern angewiesen. Wir sind sehr dankbar, dass 
sich in der Vergangenheit viele engagiert haben, 
um den Seniorinnen und Senioren Glückwün-
sche der Pfarrei zu überbringen und zweimal im 
Jahr die Werbebriefe der Caritassammlungen 
im Sommer und Winter zu verteilen bzw. in 
die Briefkästen einzuwerfen. Nur dank dieser 
fleißigen Helfer/-innen konnten wir bisher diese 
guten Sammelergebnisse erzielen und dadurch 
schon oft unbürokratische Unterstützung in 
unserer Pfarrei leisten!

Leider war das Austragen der Werbebriefe und 
die Kommunikation durch die Corona-Pandemie 
im letzten Jahr sehr schwierig. Durch die nun 
mittlerweile stattgefundenen Impfungen hat 
sich die Situation entspannt, und wir möchten 
Sie wieder um Ihre Unterstützung beim Austra-
gen bitten!

Wir möchten deshalb alle Caritas Helfer/-innen 
herzlich bitten, uns jetzt bei der Wintersamm-
lung zu unterstützen. Die Werbebriefe für die 
diesjährige Caritas-Wintersammlung liegen im 
Foyer des St. Josefshauses an folgenden Tagen 
zur Abholung bereit: 

Freitag, 19. November 	 16 Uhr - 18 Uhr 
Samstag, 20. November 	 10 Uhr - 12 Uhr
oder nach Absprache

Natürlich freuen wir uns auch sehr über neue 
Helfer/-innen! Bitte einfach telefonisch bei  
Monika Emge (Tel. 897958) oder Katharina 
Müller (Tel. 28802) melden.

Alle Helfer/-innen werden als ehrenamtliche 
Mitarbeiter/-innen bei der Caritas geführt, 
und wir hoffen, dass wir nächstes Jahr wieder 
eine Dankeschön-Veranstaltung organisieren 
können.

Monika Emge
Katharina Müller
Ruth Simon
(Für die Ortsgruppe Seligenstadt Ost)
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Lebendiger Adventskalender 2021
Klein-Welzheim

Snoezelwagen 
für das Kursana Domizil in Seligenstadt

Herzliche Einladung zu unseren Treffen beim 
diesjährigen Lebendigen Adventskalender. Hier 
möchten wir uns wieder gemeinsam auf Weih-
nachten einstimmen, uns Zeit nehmen und Zeit 
miteinander teilen.
Dieses Mal sind die Treffen jeweils um 18 Uhr an 
folgenden Tagen und Orten:

•	Donnerstag, 2. Dezember 
in der Kirche St. Cyriakus

•	Mittwoch, 8. Dezember 
bei Familie Hüfner (Grundgewann 45)

•	Donnerstag, 16. Dezember 
bei Familie Nowak (Sandweg 12)

•	Mittwoch, 22. Dezember 
in der Kirche St. Cyriakus 
Am 22. Dezember wird wieder das  
Friedenslicht von Betlehem aus-
geteilt, bringen Sie also bitte eine 
Laterne mit, um das Licht nach 
Hause zu transportieren.

Unser erstes Treffen am 2. Dezember  
findet unter einem ganz besonderen  
Thema statt: Wir denken an Euch. Eine 
gemeinsame Aktion der Kinder der Kita  
St. Cyriakus, der Regenbogenfische, dem  
Familienkreis und der Caritas Klein-Welzheim.

Wie gerne würde ich noch zum Gottesdienst  
in die Kirche gehen. So oder so ähnlich mag sich 

sicherlich das eine oder andere Gemeindemit-
glied äußern, das aus gesundheitlichen Grün-
den die Eucharistiefeier inmitten der Gemein-
schaft der Gläubigen nicht mehr mitfeiern kann. 
Diesen älteren und kranken Pfarrangehörigen 
wollen wir zeigen, dass sie nicht vergessen sind 
und dass wir an sie denken.
Als generationenübergreifende Aktion bitten 
wir daher alle Kinder der Kita St. Cyriakus, 
der Regenbogenfische und dem Familienkreis 
Klein-Welzheim, die weihnachtliche Krippe zu 

malen oder zu basteln. Diese Kunstwerke 
wollen wir den Geistlichen mitgeben, 

wenn sie in unserer Pfarrei an Weih-
nachten die Krankenkommunion 
spenden. Des Weiteren wollen wir sie 
als Zugabe zu den Weihnachtsgrüßen 
der Caritas Klein-Welzheim an die 
Pfarrangehörigen in den Pflegehei-
men überreichen. 

Im Rahmen des Lebendigen Advents-
kalenders am Donnerstag, 2. Dezember 

um 18 Uhr bitten wir alle Kinder, ihre 
Gemälde oder Bastelarbeiten in der Kirche 

an den Altar zu bringen. Auch die Eltern, 
Großeltern und alle Pfarrangehörigen sind dazu 
herzlich eingeladen.

Astrid Herr (Familienkreis St. Cyriakus)

Dank der finanziellen Unterstützung der Ge-
meindecaritas der Pfarrei St. Marcellinus und 
Petrus, Ortsgruppe Seligenstadt Ost, ist das 
Pflegeheim Kursana Domizil nun stolzer Besit-
zer eines Snoezelwagens. Vor allem für bett-
lägerige oder an Demenz erkrankte Menschen 
bietet dieser Snoezel- oder auch Sinneswagen 
ein Plus an Lebensqualität. Der mobile Sinnes-
wagen soll der Verbesserung der sensitiven 
Wahrnehmung und der Entspannung dienen. 
Diverse Sinne, wie das Sehen, Hören, Fühlen 
und Riechen werden hier über verschiedene 
Materialien stimuliert, entweder einzeln oder in 
Kombination, je nach Wunsch und Vorlieben. Katharina Müller (Gemeindecaritas)

Aktuelles

Aktuelles

Rorate-Messen im Advent
Frühstück nur mit 2G-Regel möglich

Seniorennachmittag am 1. Advent
Bürgerhaus Klein-Welzheim

Die Rorate-Messen im Advent finden wieder 
statt! In der Basilika jeweils montags um 5.45 
Uhr, in St. Cyriakus in Klein-Welzheim immer 
mittwochs um 6 Uhr. Es lohnt sich, früh aufzu-
stehen, um mit Gott den Tag vor Sonnenauf-
gang zu beginnen. Es erwartet Sie ein dunkler 
Kirchenraum erhellt mit einem Lichtermeer aus 
Kerzen und adventlicher Musik. Im Anschluss 
an den Gottesdienst sind Sie zu einem gemein-

samen Frühstück eingeladen. In der Basilika im 
Mainsälchen, in Klein-Welzheim im Pfarrheim. 
Bitte beachten Sie, dass für das Frühstück aus- 
schließlich die 2G-Regel gilt. Die Kontrolle des 
Impf- bzw. Genesenen-Nachweises erfolgt am 
Eingang.

Der Pfarrgemeinderat

Am ersten Adventssonntag, 28. November, laden  
wir ein zur traditionellen Adventsfeier für alle 
Klein-Welzheimer Seniorinnen und Senioren. 
Nachdem dieser Seniorennachmittag im Jahr 
2020 coronabedingt ausfallen musste, wollen  
wir in diesem Jahr wieder bei Kaffee und Kuchen  
ein paar besinnliche Stunden in unserem Bürger-
haus verbringen. Wir beginnen um 14.30 Uhr  
mit einer Einstimmung in die Adventszeit 

durch Pfarrer Selzer. Anschließend werden die 
Kita-Kinder, Gruppierungen des Musikvereins 
und der gemischte Chor der Germania unsere 
Gäste unterhalten. Damit wir trotz Corona einen 
schönen Nachmittag feiern können, werden die 
dann aktuell geltenden Richtlinien beachtet.

Heinz Seipel

Aktuelles

Lebendiger Adventskalender 2021
am HANS-MEMLING-HAUS 

Die Freude ist groß. Bereits zum fünften Mal 
wird der schöne Platz vor dem alten Schulhaus 
wieder zum beschaulichen Treffpunkt in der 
Adventszeit. Für 24 kleine Veranstaltungen an 
jedem Dezembertag bis zum Heiligabend haben 
sich Paten gefunden. 
Die Akteure treffen sich täglich um 18 Uhr (am 
19. und 24. Dezember bereits um 16.30 Uhr), 
um mit einer kurzen Veranstaltung symbolisch 
das neue Fenster zu öffnen. Die Fenster des 
Mittelbaus Richtung Hof sind dafür jeweils mit 
weihnachtlichen Fensterbildern geschmückt 
und hinterleuchtet, bis am 24. Dezember aus 
der Fassade des HANS-MEMLING-HAUSES ein 
vollständiger Adventskalender entsteht. 

Bei den Veranstaltungen bis zum Basilika- 
glockengeläut werden Gedichte und Geschich-
ten gelesen und/oder gemeinsam gesungen 
und musiziert. Für die Gestaltung sind jeweils 
die Paten zuständig; Gäste und Veranstalter 
lassen sich gern überraschen. Die Liste der  
Paten wird vorab auf dem Veranstaltungs-
plakat nachzulesen sein. Zum gemeinsamen 
Basteln der Fensterbilder laden wir am  
Freitag, 12. November ab 16 Uhr ins HANS-
MEMLING-HAUS ein. 

Alle sind herzlich eingeladen, dabei zu sein!

Freunde der Hans-Memling-Schule e.V. 
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07. Nov. Gräbersegnung	 Basilika, St. Cyriakus

10. Nov. 18.00 Uhr St. Martin	 Klein-Welzheim
Martinsspiel an der Kirchentreppe, Laternenumzug musikalisch  
begleitet vom Musikverein Klein-Welzheim, Ausklang im Pfarrhof

11. Nov. 17.00 Uhr St. Martin	 Basilika
Erzählgottesdienst mit den Marcellinis, St. Martinszug mit der  
Stadtkapelle um die Kirche

12. Nov. 14.00 Uhr Sternsingermobil und 	 Klein-Welzheim
Vorbereitungstreffen Sternsinger
Anmeldung bis 11. November bei Astrid Herr (astrid@primanet.de)  
mit Name, Anschrift, Telefonnummer

15. Nov. 14.30 Uhr Seniorennachmittag	 St. Josefshaus
Eucharistiefeier, Kaffee und Kuchen, Diakon Cornelius Agbo berichtet 
von Nigeria. Bitte um Anmeldung: Frau Heindel (Tel. 21468)

20. Nov. 18.30 Uhr Cäcilienabend des Chores an der Basilika	 Basilika

24. Nov. 19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet	 Basilika

26. Nov. bis 05. Dez. Caritas Wintersammlung

27. Nov. 11.30 Uhr Musik zum Advent	 Basilika

27. Nov. 16.00 Uhr Adventskranzbasteln der Kolping	 St. Josefshaus

28. Nov. 11.00 Uhr Gründungsversammlung	 Basilika  
Förderverein Basilika-Orgel Seligenstadt e.V. 

28. Nov. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Klein-Welzheim	 Bürgerhaus

01. Dez. 19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet	 Basilika

04. Dez. 11.30 Uhr Musik zum Advent	 Basilika

08. Dez. 19.15-
20.00 Uhr

Stille-Nachmittag	 Online
Für Einsteiger und Neugierige mit Bedürfnis nach Achtsamkeit  
und Stille. Infos: Michael Hüttner (Mobil 0171/6235587,  
michael.f.huettner@gmail.com)

08. Dez. 19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet	 Basilika

08. Dez. kfd-Weihnachtsmarktbesuch
Infos und Anmeldung bei Rosi Kühn (Tel. 25613)

11. Dez. 11.30 Uhr Musik zum Advent	 Basilika

14. Dez. 18.00 Uhr Trauer-Trost-Hoffnung (Literatur und Musik)	 St. Cyriakus

15. Dez. 16.00 Uhr Sternsingertreffen Basilika	 St. Josefshaus

15. Dez. 19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet	 Basilika
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Weltgnadenstunde
am Fest der Unbefleckten Empfängnis

Jedes Jahr am 8. Dezember findet die Gnaden-
stunde für die Welt in den Pfarrkirchen statt. 
Wir feiern diese in unserer Kirche St. Cyriakus 
am Samstag, 8. Dezember 2021 von 12 bis 13 Uhr.

Diese Andacht geht auf eine Marienerscheinung 
am 8. Dezember 1947 im Dom von Montichiari 
(Italien) zurück.

WORTE DER MUTTER GOTTES:
Ich wünsche, dass alljährlich am 8. Dezember 
zur Mittagszeit die Gnadenstunde für die Welt 
begangen werde. Durch diese Andachtsübun-
gen werden viele geistliche und leibliche Gna-
den empfangen werden.
Kann jemand die eigene Pfarrkirche nicht be-
suchen, betet er aber zuhause zur Mittagszeit, 
wird er durch mich ebenfalls Gnaden empfan-
gen...
Man möge baldmöglichst dem Vater der Katho-
lischen Kirche... melden, ich wünsche, dass die 
Gnadenstunde für die Welt bekannt und in der 
ganzen Welt verbreitet werde.

Sie sind herzlich eingeladen, gemeinsam in der 
Anbetung des Allerheiligsten zu danken und zu 
bitten.

Pfarrvikar Ludwig Siemes

Aktuelles

Terminübersicht
Für den Zeitraum vom 7. November bis 15. Dezember 2021

Corona-bedingte Änderungen vorbehalten. Informieren Sie sich bitte vor den jeweiligen Terminen  
auf unserer Webseite  www.marcellinus-petrus.de oder im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten.

JESUS      

+ Hl. Messe  
+ Lobpreis  
+ Stille 	    	 	  
+ Anbetung  
+ Einzelsegen

„Kommt und seht“Joh 1,39

www.jesus-begegnen.net 

begegnen     Sonntagsabend    
immer der 4. Sonntag ! !! 

24. Oktober  
28. November 
26. Dezember 
23. Januar 
ab 17.45h Rosenkranz 
und Beichte 

18.30h Basilika
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Wie geht man mit so einem Namen eines 
gerühmten Heiligen um? Was bedeutet der 
Name für einen selber, für das eigene Leben? 
Wir haben bei zwei „Martins“ aus unserem 
Bistum dazu nachgefragt:

DEKAN MARTIN PRELLINGER: 
„Ich bin sehr stolz auf meinen Namen „Martin“. 
Mein Name verbindet mich stark mit meiner 
Herkunftsfamilie und in der Tradition, in der ich 
stehe.

Der Vorname „Martin“ ist väterlicherseits von 
einer Generation an die andere weitergeben 
worden. Mein Großvater hieß mit Vornamen 
so, mein Vater und schließlich auch ich. Wobei 
ich meinen Vornamen erst nach einer Diskussi-
on meiner Eltern erhalten habe, da mein Vater 
anmerkte, dass er nie mit Martin angesprochen 
wird, sondern nur mit Abwandlungen des 
Namens wie „Matte“ oder „Matt“. Schließlich 
einigten sich meine Eltern bei mir doch auf Mar-
tin, unter der Bedingung, dass ich auch immer 
als Martin angesprochen werde und nicht eine 
Abkürzung oder Variante gebraucht wird. So 
bin ich ein Martin geworden und ein Martin 
geblieben.

Von heute aus betrachtet, merke ich auch, 
wie mich mein Namenspatron, der hl. Martin, 
geprägt hat. Ganz besonders auch in meinem 

Glauben und in meinen Bemühungen Gott und 
den Menschen nahe zu sein. Die Legenden 
von Sankt Martin erzählen es ja, wie er zum 
Glauben gekommen ist und wie er Gottes- und 
Nächstenliebe gelebt hat. Und noch etwas: Das 
Evangelium bei Matthäus, von den Werken 
der Barmherzigkeit, das am Fest des Hl. Martin 
trifft, ist das große Bildthema in Kirche von 
Ludwigsthal, wo ich als Pfarrer arbeite“.

MARTIN SCHROPP, MESNER  
UND DOMOBERMINISTRANT:
„Meine Mutter hat gesagt ich heiße Martin, 
weil ich in der Pfarrei St. Martin geboren wurde. 
Ich bin sehr glücklich Martin zu heißen. Der Hl. 
Martin war ja der erste Heilige, der nicht als 
Märtyrer, sondern wegen seiner Hilfe heilig-
gesprochen wurde. Über Jahrhunderte war der 
Heilige Martin das Vorbild wegen seiner Be-
scheidenheit und wegen sein soziales Wirken. 
Ich versuche immer, bei allen Entscheidungen 
meinem Wesen den Heiligen Martin als Vorbild 
zu nehmen, wenn mir das natürlich auch nicht 
immer gelingt“.

Monika Wagmann (Pfarrbriefservice.de)

Glaube

St. Martin
Ein Vorbild für Solidarität und Mitmenschlichkeit

Sankt Martin: Ein Heiliger, den wir alle bereits 
seit unserer Kindheit kennen. Die Christen 
erinnern an seinem Gedenktag mit Martinsum-
zügen an die Legende um den heiligen Martin. 
Insbesondere Kinder beteiligen sich mit selbst-
gebastelten leuchtenden Laternen an diesen 
Umzügen und singen dabei die bekannten 
Martinslieder. Die Bedeutung dieses Heiligen als 
Vorbild für Solidarität und Mitmenschlichkeit 
wurde im Jahre 2005 auch durch den Europa-
rat unterstrichen, der den heiligen Martin als 
„Person des Teilens und gemeinsamer Werte 
für Europa“ würdigte.

Der Heilige Martin wurde um 316/317 in der 
Stadt Sabrina, die im heutigen Ungarn liegt, 
geboren. Sein Vater war ein römischer Offizier. 
Auf dessen Wunsch hin trat auch Martin in die 
Armee ein. Eines Tages war Martin an einem 
Wintertag mit seinem Pferd unterwegs und 
traf auf einen armen Bettler, der in der Kälte 
saß und Martin um Hilfe bat. Martin trug selbst 
nichts außer seiner Kleidung und ein Schwert 
am Leib. Doch er wollte dem Mann helfen. So 
zerschnitt er seinen Wollumhang in zwei Stücke 
und gab einen Teil dem Bettler, damit dieser 
sich damit einhüllen konnte. In der folgenden 
Nacht träumte Martin von Jesus Christus, 
der ihm in der Gestalt des Bettlers erschien. 
Jesus soll gesagt haben: „Martinus, der noch 

nicht getauft ist, hat mich mit diesem Mantel 
bekleidet.“
Von nun an widmete Martin sein Leben ganz 
Gott. Er trat aus dem Militär aus und ließ sich 
taufen. Später wurde er Priester und sogar 
Bischof von Tours. Sein ganzes Leben lang war 
er für arme Menschen da. Er starb im Alter von 
81 Jahren am 8. November 397.

Der heilige Martin ist neben dem heiligen Niko-
laus vermutlich einer der bekanntesten Heiligen. 
Die traditionellen Martinsumzüge sollen an 
seine guten Taten erinnern. Sie werden meist 
von einem Reiter begleitet, der einen römischen 
Helm und einen Purpurmantel trägt. Die oft an 
diesem Tag verzehrte Martinsgans erinnert an 
die Legende, wonach sich Martin in einem Gän-
sestall versteckt hatte, um dem Bischofsamt zu 
entgehen. Doch die gefiederten Tiere verrieten 
in durch ihr Geschnatter.
 
Herzlichen Glückwunsch zum Namenstag
Der Name Martin kommt vom lateinischen 
Martinus. Er ist gleichzeitig auch Vorname und 
Familienname. Bisher trugen fünf Päpste den 
Namen Martin bzw. Martinus. Ob Martin oder 
Maarten (niederländisch), Martino (italienisch), 
Martinović (südlawisch), Martti (finnisch):  Herz-
lichen Glückwunsch allen Martins, die an diesem 
Tag ihren Namenstag feiern.
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Jan-Niklas Malsy auf dem Weg ins Priesterseminar

Ökumenische Trauerfeier

Mit einem wei-
nenden und einem 
lachenden Auge 
wurde unser Ober-
messdiener der  
Basilika Jan-Niklas 
Malsy (der mit dem 
Weihrauchfass 
tanzt!) im Gottes-
dienst am letzten 
Septemberwochen-
ende von Yannic 
Schmidt und Pfarr-
vikar Lutz Siemes 
feierlich und mit gro-
ßem Applaus von der 
Gemeinde verabschiedet. Jan-Niklas Malsy tritt 
zum 1. Oktober in das Mainzer Priesterseminar 
ein und beginnt dort das Einführungs-/Vorbe-
reitungsjahr. Für die nächsten sechs Monate ist 
er im Priesterseminar in Freiburg beheimatet. 
Das Vorbereitungsjahr steht unter dem Thema 
Einführung in das spirituelle und geistliche Le-
ben. Neben dem Bilden einer Bet-Kultur, einem 
Sozialpraktikum und Exerzitien wird sicherlich 
die Bibelschule im Heiligen Land der Höhepunkt 
seines ersten Ausbildungsjahres sein.
Die Pfarrei St. Marcellinus und Petrus dankt  
Jan-Niklas für sein hohes Maß an Engagement 
für die Messdiener sowie seine große  

Hilfsbereitschaft 
in der Pfarrei und 
wünscht ihm für 
seinen kommenden 
Weg alles Gute und 
Gottes Segen.

So oft er kann, will 
Jan-Niklas weiter 
an den Wochenen-
den in der Basilika 
dienen. Er über-
gibt sein Amt als 
Obermessdiener an 
Moritz Göbel, der 
nun die Leitung der 

53 Messdiener in der Basilika übernimmt. Und 
wo sich ein Messdiener verabschiedet, kommen 
neun neue Messdiener hinzu. Herzlich willkom-
men, schön dass ihr da seid und mitmacht, sagt 
die Pfarrei zu Jakob Wallisch, Noah Drewniok, 
Klara Rühl, Maximilian Haas, Finn Bohl, Char-
lotta-Sophie Decker, Victoria Capote Ceseli, 
Mia Cammarata und Jakob Mück. Ausgebildet 
werden die neuen Messdiener in den wöchent-
lichen Gruppenstunden von Christoph Arnold 
und Johannes Knapp sowie Yannic und Angelina 
Schmidt.

Silke Göbel

Am Samstag, 20. November 2021, um 11 Uhr  
wird auf dem Friedhof in Seligenstadt an der 
Gedenkstätte für Föten und totgeborene, 
nicht bestattungspflichtige Kinder wieder 
eine ökumenische Trauerfeier stattfinden. Die 
Trauerfeier findet aufgrund der Corona-Pande-
mie nur auf dem Grabfeld unter Beachtung der 
Corona-Regeln statt. Hierzu sind alle Betrof-

fenen sowie alle Menschen die Anteil nehmen 
möchten, herzlich eingeladen. 

Gestaltet wird diese ökumenische Trauerfeier 
von Pfarrerin Leonie Krauß-Buck und Pfarr- 
vikar Winfried Disser.

Diakon Thomas Unkelbach  

Pfarrei

Wir sind für Sie da
Ihre Ansprechpartner in unserer Pfarrei
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SEELSORGETEAM 
Pfarrer Stefan Selzer
E-Mail: pfarrer@marcellinus-petrus.de

Pfarrvikar Ludwig Siemes
E-Mail: pfarrvikar@marcellinus-petrus.de

Pfarrvikar Winfried Disser
Diakon Cornelius Agbo 

Tel. 06182-3375 - Sprechzeiten nach Vereinbarung

PFARRBÜROS 
Kath. Pfarramt St. Marcellinus und Petrus 
Katharina Bergmann, Pfarrsekretärin 
E-Mail: info@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375, Fax 200231

Seligenstadt
Aschaffenburger Str. 79, 
Mo. und Di. 15 bis 17 Uhr
Mi. und Fr. 10 bis 12 Uhr
Klein-Welzheim 
Goethestr. 29 / Eingang Kirchstraße,  
in der Bücherei
Mo. 10 bis 12 Uhr und Fr. 15 bis 17 Uhr

REGIONALKANTORAT 
Felix Ponizy, Tel. 06182-924571
Jakobstr. 5, 63500 Seligenstadt
E-Mail: regionalkantorat.seligenstadt@ 
bistum-mainz.de

GREMIEN
Pfarrgemeinderat
Heinz Seipel, Vorsitzender 
E-Mail: pfarrgemeinderat@marcellinus-petrus.de
Kirchenverwaltungsrat 
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Gerhard Klein, Stv. Vorsitzender

KINDERTAGESSTÄTTEN 
St. Josefshaus
Mauergasse 17, 63500 Seligenstadt
Tanja Krack, Leitung, Tel. 06182-27867
E-Mail: kita-st-josefshaus@marcellinus-petrus.de
St. Cyriakus 
Spessartstr. 29, 63500 Seligenstadt 
Gabriele Heckert, Leitung, Tel. 06182-25672 
E-Mail: kita-st-cyriakus@marcellinus-petrus.de

CARITAS ORTSGRUPPEN 
Klein-Welzheim 
Claudia Bernhard, Tel. 06182–23081
Seligenstadt
Monika Emge, Tel. 06182–897958

KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN 
St. Josefshaus
Jakobstr. 5, 2. Stock
Katharina Rommel, Leitung
Öffnungszeiten: Di. 15 bis 17 Uhr
Pfarrheim St. Cyriakus
Goethestr. 29
Rosemarie Seipel, Leitung
Öffnungszeiten:  
Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr und So. 11 bis 12 Uhr

  Silke Göbel
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19.15-21.45 UHR
Stille Anbetung

21.45-22.00 UHR
Komplet -  

Nachtgebet der Kirche

22.00-00.00 UHR
Lobpreis - musika-
lisch begleitetet

00.00-01.00 UHR
Stille Anbetung

01.00-03.00 UHR
Gebet und Lobpreis

03.00-06.00 UHR
Stille Anbetung

06.00-06.45 UHR
Laudes und Lesehore mit  

Eucharistischem Segen

06.45-07.30 UHR
Schriftbetrachtung

07.30-9.00 UHR
Stille Anbetung

09.00-09.30 UHR
Rosenkranz für die 

Verstorbenen der 
Gemeinde 

09.30-15.00 UHR
Stille Anbetung

15.00-16.00 UHR
Todesstunde Jesu -  
Barmherzigkeits-
rosenkranz und  

Kreuzweg

16.00-17.00 UHR
Kinderkirche

17.00-18.00 UHR
Lobpreis und Stille

18.00-18.30 UHR
Vesper - Abendgebet der Kirche 
mit Eucharistischem Segen

24 Stunden Anbetung in der Basilika - Programm
Immer donnerstags auf freitags 

Gottesdienstordnung
FR

EI
TA

G
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O
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N

ER
ST

AG

Am Abend des Gründonnerstags hat unser Herr Jesus Christus uns das kostbare Geschenk der  
heiligen Eucharistie gemacht. Im gewandelten Brot der Eucharistie macht er uns sein Versprechen 
wahr: Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt (Mt 28,20). In der darauffolgenden Nacht 
gab er seinen Jüngern den Auftrag: Wacht und betet! (Mk 14,38). Aus Dankbarkeit für das große 
Geschenk seiner lebendigen Gegenwart und seinem Auftrag folgend, bieten wir donnerstags nach 
der Abendmesse bis freitags abschließend mit der hl. Messe die Möglichkeit, Jesus zu danken, ihn 
zu lobpreisen und zu bitten. Auf diese Weise können wir Jesus wirklich im Allerheiligsten Sakrament 
begegnen. So kann er für uns zu dem werden, der uns zuruft: 
Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe 
verschaffen! (Mt 11,28)

Gottesdienste
Sonntag, 7. November bis Mittwoch, 10. November 2021

Gottesdienstordnung

So., 07. November 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: 1 Kön 17,10–16 
2. Lesung: Hebr 9,24–28w 
Evangelium: Mk 12,38–44 
Kollekte: Büchereiarbeit

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für  

Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung bis 17 Uhr
11.00 Uhr Taufgottesdienst
17.45 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Hl. Messe; 

für Lebende und Verstorbene der Familie Dr. Burkard-Benusiglio- 
Almirall

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr Hl. Messe mit anschließender Gräbersegnung auf dem Friedhof 

Klein-Welzheim; Gedenkgottesdienst der Sängervereinigung 1895 
Germania Klein-Welzheim; paralleler Wortgottesdienst für Kinder  
im Pfarrheim - Regenbogenfische; 
für Gertrud Winter; für Bardo und Hermann Josef Hesse, 
lebende und verstorbene Angehörige; für Adam Seebacher; für Theo 
Stegmann, Eltern und Schwiegereltern; für Doris Trottnow sowie 
Verstorbene der Familien Duwe, Klingele, Trottnow und Bergmann; 
für Eheleute Josef und Katharina Grimm sowie Eheleute Hermann 
und Wilhelmine Stegmann im besonderen Anliegen

Friedhof  
Seligenstadt

15.30 Uhr Andacht und Gräbersegnung

Mo., 08. November Messe vom Tage
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Eheleute Josef und Maria Walter sowie Sohn Werner,  
Eheleute Franz und Margarete Bernhardt, lebende und verstorbene 
Angehörige

21.30 Uhr Taizé-Nachtgebet
Di., 09. November WEIHETAG DER LATERANBASILIKA
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.30 Uhr Hl. Messe anl. Weihetag der Lateranbasilika; 
(Der Gedenkgottesdienst der kfd wird auf den 16. November  
verlegt.)

Mi., 10. November Hl. Leo der Große
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Martinsspiel vor der Kirche; anschließend Martinsumzug  
mit dem Musikverein
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Donnerstag, 11. November bis Samstag, 20. November 2021

INTENTIONEN
Damit Ihre Intention bzw. Messbestellung in der nächsten Ausgabe 10/21 (Zeitraum vom  
12. Dezember 2021 bis 30. Januar 2022) erscheint, melden Sie sich bitte bis zum 12. November 2021 
im Pfarrbüro. Gerne können Sie auch die Briefumschläge (Auslage an den Schriftenständen)  
nutzen, die Sie mit Ihrer Messbestellung an uns weiterleiten.

Do., 11. November HL. MARTIN, BISCHOF VON TOURS, PATRON DES BISTUMS UND 
DES DOMES (DK)

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
17.00 Uhr Wortgottesdienst zu St. Martin; anschließend Martinsumzug 

mit der Stadtkapelle
17.45 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 

für Rolf Werner Russ, Anna-Maria und Johann Peifer
ab 
19.15 Uhr

24h-Anbetung (siehe Seite 20 im Pfarrbrief)

Fr., 12. November Hl. Josaphat
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

16.00 Uhr Kindergottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen
18.00 Uhr Vesper
18.30 Uhr Hl. Messe; 

für Thomas Stenger zum Todestag; für Hans und Elisabeth Roth
19.15 Uhr Katechese: Allerheiligen - Allerseelen	

Was wird da gefeiert, an was genau gedacht?
19.45 Uhr Priester-Rosenkranz
20.15 Uhr Sakramentaler Segen

Sa., 13. November Marien-Samstag
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vesper
18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag;  

für Maria und Heinz Joecks; für Anni Körner, lebende und  
verstorbene Angehörige

So., 14. November 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Dan 12,1–3 
2. Lesung: Hebr 10,11–14.18 
Evangelium: Mk 13,24–32

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; anschl. Anbetung bis 17 Uhr
17.45 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr Hl. Messe; 

Gedenkgottesdienst für die lebenden und verstorbenen Mitglieder 
des Gesangvereins Liederkranz 1919 e.V. Klein-Welzheim, der Frei-
willigen Feuerwehr Klein-Welzheim sowie des VdK Klein-Welzheim; 
paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – Regenbogen-
fische; 
für Hedwig und Helmut Bernhard, Angehörige der Familie Bernhard, 
Kempf und Stegmann; für Heinrich und Elisabeth Rickert; für Franz 
Oftring, Familie Fadinger, lebende und verstorbene Angehörige; 
für Alois und Maria Kuhn, Leni Klein, Kristina Wissel, lebende und 
verstorbene Angehörige

Mo., 15. November Hl. Albert der Große
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Eheleute Jakob und Ludwika Grimm sowie verstorbene  
Angehörige; für Luidgard Winter

Di., 16. November Hl. Margareta
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet; 
als Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder  
der kfd Seligenstadt;  
für Eva Haas

Mi., 17. November Hl. Gertrud von Helfta
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
Do., 18. November Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr
ab 
19.15 Uhr

24h-Anbetung (siehe Seite 20 im Pfarrbrief)

Fr., 19. November Hl. Elisabeth
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

16.00 Uhr Kindergottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen
18.00 Uhr Vesper
18.30 Uhr Hl. Messe; 

für Elisabeth Heeg sowie die Verstorbenen der Familien Heeg, 
Schreiner, Sommer und Martin

19.15 Uhr Gebet vor dem Kreuz
19.45 Uhr Segen mit Kreuz-Reliquie

Sa., 20. November Marien-Samstag
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vesper
18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 

für Anna und Stephan Haas sowie Magdalena und Jakob Follert, 
lebende und verstorbene Angehörige
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 21. November bis Donnerstag, 2. Dezember 2021

So., 21. November CHRISTKÖNIGSSONNTAG
1. Lesung: Jes 53,10–11 
2. Lesung: Offb 1,5b–8 
Evangelium: Joh 18,33b–37 
Kollekte: Diaspora-Opfertag

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für  

Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung bis 17 Uhr
11.00 Uhr Taufgottesdienst
17.45 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe; 
für Walter Schließmann, verstorbene Eltern und Geschwister

10.30 Uhr Familiengottesdienst; 
für die Verstorbenen des Jahrgangs 1935/36

Mo., 22. November Hl. Cäcilia
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe
Di., 23. November Hl. Kolumban
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet
Mi., 24. November Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
Do., 25. November Hl. Katharina von Alexandrien
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 

für Jürgen Taubenspecht
ab 
19.15 Uhr

24h-Anbetung (siehe Seite 20 im Pfarrbrief)

Fr., 26. November Hl. Konrad und hl. Gebhard
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

16.00 Uhr Kindergottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen
18.00 Uhr Vesper
18.30 Uhr Hl. Messe; 

für alle armen Seelen und für alle Verstorbenen,  
für die niemand mehr betet

19.15 Uhr Katechese: Immer wieder im Advent 1 - Johannes der Täufer
19.45 Uhr Priester-Rosenkranz
20.15 Uhr Sakramentaler Segen

Sa., 27. November Hl. Bilhildis 
Marien-Samstag

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
17.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vesper
18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 

für Eheleute Willi und Liesel Heeg und verstorbene Angehörige; für 
Karl Bolko Kastner, Maria Bender, Elisabeth und Wilhelm Sauthoff, 
Maggy Jambor, lebende und verstorbene Angehörige

So., 28. November 1. ADVENTSSONNTAG
1. Lesung: Jer 33,14–16 
2. Lesung: 1 Thess 3,12 – 4,2 
Evangelium: Lk 21,25–28.34–36

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für  

Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung bis 15 Uhr
17.45 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen; 

für Kurt Schloter
St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe; 

für Heinz Bodewein, lebende und verstorbene Angehörige
10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 

Regenbogenfische; 
für Gilbert Emge, lebende und verstorbene Angehörige; für Maria, 
Michael und Gerhard Albert sowie Angehörige; für Theo Stegmann, 
Eltern und Schwiegereltern; für Valentin Willems, lebende und  
verstorbene Angehörige der Familien Willems, Winter, Stegmann; 
für Waltraud Seebacher, Eltern und Schwiegereltern

Mo., 29. November Messe vom Tage
Basilika 5.45 Uhr Roratemesse
St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe
Di., 30. November HL. ANDREAS
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet
Mi., 01. Dezember Messe vom Tage
St. Cyriakus 6.00 Uhr Roratemesse
Do., 02. Dezember Hl. Luzius
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr
ab 
19.15 Uhr

24h-Anbetung (siehe Seite 20 im Pfarrbrief)
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Freitag, 3. Dezember bis Sonntag, 12. Dezember 2021

Fr., 03. Dezember Hl. Franz Xaver
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

16.00 Uhr Kindergottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen
18.00 Uhr Vesper
18.30 Uhr Hl. Messe
19.15 Uhr Herz-Jesu-Andacht mit Sakramentalem Segen

St. Cyriakus 15.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht
Sa., 04. Dezember Sel. Adolph Kolping
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vesper
18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 05. Dezember 2. ADVENTSSONNTAG
1. Lesung: Bar 5,1–9 
2. Lesung: Phil 1,4–6.8–11 
Evangelium: Lk 3,1–6 
Basilika: Kollekte für die Sanierung des St. Josefshaus

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für  

Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung bis 17 Uhr
17.45 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Hl. Messe; 

für Lebende und Verstorbene der Familie Dr. Burkard-Benusiglio- 
Almirall

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 

Regenbogenfische; 
für Gerhard Lahrem und verstorbene Angehörige; für Clemens Kuhn, 
lebende und verstorbene Angehörige; für Eheleute Andreas und 
Therese Winter, Philipp und Katharina Link, lebende und verstorbene 
Angehörige

Mo., 06. Dezember Hl. Nikolaus
Basilika 5.45 Uhr Roratemesse
St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Eheleute Alois Oftring, Tochter Edeltraud, Hans Kreher,  
ehrwürdige Schwester Rosina und alle armen Seelen

Di., 07. Dezember Hl. Ambrosius
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

Mi., 08. Dezember HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN JUNGFRAU 
UND GOTTESMUTTER MARIA

St. Cyriakus 6.00 Uhr Roratemesse; 
für Familien Grimm, Sattler und Tischer; für Mechthilde und Erich 
Seebacher, lebende und verstorbene Angehörige

12.00 Uhr Weltgnadenstunde - Gebet vor dem Allerheiligsten bis 13 Uhr
Do., 09. Dezember Hl. Johannes Didacus
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 

für Georg und Auguste Keim; für Rolf Werner Russ, Anna-Maria  
und Johann Peifer

ab 
19.15 Uhr

24h-Anbetung (siehe Seite 20 im Pfarrbrief)

Fr., 10. Dezember Unsere Liebe Frau von Loreto
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

16.00 Uhr Kindergottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen
18.00 Uhr Vesper
18.30 Uhr Hl. Messe; 

für Karim Saleh
19.15 Uhr Katechese: Immer wieder im Advent 2 - Jesaja der Prophet
19.45 Uhr Priester-Rosenkranz
20.15 Uhr Sakramentaler Segen

Sa., 11. Dezember Hl. Damasus I.
Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vesper
18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 12. Dezember 3. ADVENTSSONNTAG (Gaudete)
1. Lesung: Zef 3,14–17 
2. Lesung: Phil 4,4–7 
Evangelium: Lk 3,10–18

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung
9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; anschl. Anbetung bis 17 Uhr
17.45 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Hl. Messe; 

für Johanna Dacol
St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Erich Rickert und Tochter Monika Rickert und Angehörige; für 
Vater Erwin Reisert, Tochter Simone Ernst, Mutter, Schwiegereltern 
und Schwager Hermann Biegel
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25 Jahre Regenbogenfische
Feier an Erntedank in St. Cyriakus

Rückblick

Eine Stunde Gottesdienst kann für 
die Kleinen ganz schön lang sein 
– und auch anstrengend für die 
Eltern. 1996 fand eine Gruppe 
von Müttern zusammen mit 
unserer ehemaligen Gemein-
dereferentin, Irmtraud Herr, 
dafür eine Lösung: einen 
parallelen Kinder-Wortgottes-
dienst zur Sonntagsmesse. Und 
den Namen Regenbogenfische, 
inspiriert vom Bilderbuchklassiker 
Der Regenbogenfisch des Autors 
Marcus Pfister.

Dass dieses Angebot schon so lange besteht, 
hätten viele gar nicht gedacht. Eines der 
Erfolgsrezepte war sicherlich die Kontinuität, 
sowohl in der Staffelübergabe an die jeweils 
nächste Elterngeneration als auch im Angebot 
der Kinder-Wortgottesdienste – jeden Sonntag, 
außer in den Ferien und an Familiengottes-
dienst-Sonntagen. Mehr als 40 Eltern waren 
seither im Regenbogenfische-Team aktiv.

Ein Mitglied des aktuellen Regenbogenfi-
sche-Teams stieß dieses Jahr zufällig beim 
Aufräumen auf ein historisches Dokument: die 
Einladung zum 10-jährigen Jubiläum im Jahr 
2006 mit Familiengottesdienst und anschlie-
ßendem Stehkaffee. Daher stand schnell fest: 
Das 25-jährige Jubiläum muss auch gebührend 
gefeiert werden.

Das Erntedankfest am 3. Oktober war ein guter 
Anlass dazu. Im Rahmen des Familiengottes-
dienstes dankten viele der aktuellen und ehe-

maligen Regenbogenfische-Kinder 
und -Katechetinnen dafür, dass es 

dieses Angebot für Kinder schon 
so lange gibt. Kinder lasen die 
namensgebende Geschichte 
des Regenbogenfisches vor, 
der seine Glitzerschuppen mit 
den anderen Fischen teilt, so 
wie das Regenbogenfische- 

Team seinen Glauben mit den 
Kindern teilt.

Da das Interesse der Kindergarten-
kinder und ihrer Familien so groß an einer 

Erntedankaktion im Gottesdienst war, wurde 
kurzfristig von Pfarrer Stefan Selzer und dem 
Kita-Team ein separater Erzählgottesdienst um 
9.30 Uhr organisiert, so dass dies auch unter 
Corona-Bedingungen möglich war.

Nach den beiden Gottesdiensten bekamen alle 
Kinder einen Regenbogenfische-Button – rund 
70 verteilte Buttons sprechen für die große 
Anzahl von Kindern, die die Gottesdienste 
an diesem Sonntag besuchten. Nach dem 
Familiengottesdienst gab es für alle Großen 
und Kleinen einen Stehkaffee mit Brezeln, 
Würstchen und Käse. In der Kirche kann seither 
eine Fotoausstellung mit Impressionen aus 
den Kinder-Wortgottesdiensten und ande-
ren Aktionen des Regenbogenfische-Teams 
über die vergangenen Jahre bestaunt werden. 
Außerdem verkauften nach allen Gottesdiens-
ten die Erzieherinnen die mit den Kita-Kindern 
selbstgemachte Apfelmarmelade und andere 
Köstlichkeiten. Der Erlös dieser Aktion geht 
traditionell an die Ruth-Pfau-Stiftung.

Und wie geht es weiter mit den Regenbogen-
fischen? Seit dem 31. Oktober finden nach den 
Herbstferien wieder die Kinder-Wortgottes-
dienste um 10.30 Uhr im Pfarrheim St. Cyriakus 
statt. Alle Kinder von 3-8 Jahren und begleiten-
de Eltern/Großeltern sind herzlich eingeladen. 
Und wir freuen uns auch sehr über weitere  
engagierte Eltern, die im Regenbogenfische- 
Team mitmachen möchten!

Das Regenbogenfische-Team

Rückblick

Familienwochenende 2021
Zeit für das kleine ICH

Eine Menge Spaß, Zeit für die Familie und sich 
selbst gab es im September wieder für die 
32 Teilnehmer des Familienwochenendes in 
Hobbach (Spessart). Nachdem im letzten Jahr 
das WIR im Vordergrund stand, begleitete uns 
dieses Mal das kleine ICH. Diese Bilderbuchge-
schichte war Teil unseres ersten Abendimpulses 
und machte für jede und jeden klar, wie wichtig 
es ist, mal innezuhalten und sich im Alltag auch 
mal Zeit für sich selbst zu nehmen.
Selbstliebe und Selbstfürsorge standen auch bei 
der Rallye am nächsten Vormittag auf dem Pro-
gramm. In Kleingruppen gab es an jeder Station 
einen Impuls, den die Teilnehmer in einem Heft-
chen festhalten konnten. Außerdem sammelte 
jede Gruppe einige Schätze der Natur, aus denen 
alle am Ende ein Bodenbild gestalteten.
Am Nachmittag war Kreativzeit. Jede Familie 

nähte und gestaltete mit Unterstützung von 
Moni Kemmerer ein ICH. Eine weitere Bastel- 
idee, die in allen Altersgruppen gut ankam, 
war das Knüpfen von Makramee-Bändern – 
ob als Schlüsselanhänger oder Armband. Im 
Open-Air-Gottesdienst mit Pfarrvikar Ludwig 
Siemes wurden dann die fertigen ICHs gezeigt.
Bei den Abendrunden standen Spiel und Spaß 
in der Gruppe auf dem Programm. Und natürlich 
wurden die Pausenzeiten vor allem von den 
Kindern für Spiele auf dem Hof, am Bach und 
auf dem Spielplatz genutzt.
Den Abschluss am Sonntag bildete eine beson-
dere Aktion: Über das Wochenende hinweg 
hatte jeder die Möglichkeit, anderen kleine Zet-
tel mit einer netten Botschaft über sie / ihn zu 
schreiben. Diese wurden in Säckchen für jeden 
Teilnehmer gesammelt. Am Ende durfte sich 
jeder sein Säckchen mitnehmen und zu Hause all 
die guten und positiven Botschaften lesen.
Bei diesem tollen Programm fühlten sich auf 
dem Familienwochenende nicht nur die Hob-
bach-Kenner, sondern auch gleich die Hob-
bach-Neulinge wohl. Daher hoffen wir, alle im 
nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen. Und 
natürlich gerne weitere Familien, die Lust dar-
auf bekommen haben, beim Familienwochenen-
de im September 2022 dabei zu sein!

DH

  Daniel Bergmann / DH

Impressionen
Erntedank-Gottesdienst auf dem Obstbaumgrundstück

Rückblick

  Silke Göbel
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Caritas - Seligenstadt
Beratung – Hilfe

Sozialstation / Ambulante Pflege

• Häusliche Kranken- und Altenpflege
• Stundenweise Betreuung von Menschen 

mit und ohne Demenz
• Allgemeine Lebensberatung
• Seniorenberatung
• Katholische Beratungsstelle für Frauen 

in Schwangeschaft und in 
Notsituationen

• Mobile Soziale Hilfsdienste
• Familienentlastende Dienste und 

Assistenz für Menschen mit 
Behinderungen

• Familienpflegehelferinnen-Kreis

ACHTUNG 
NEUE ADRESSE!

Kolpingstraße 36 - 38
63500 Seligenstadt

Telefon 06182 / 26 280 oder 26 289

AbReDi-serv GmbH
Dr. Hermann-Neubauer-Ring 7
63500 Seligenstadt
Telefon: 06182/89885-0
www.abredi-serv.de

NEUE
ADRESSE

Heizkostenabrechnung

 Rauchwarnmelder

  Betriebskostenabrechnung

   Trinkwasseruntersuchung

Mit uns können Sie rechnen.Rückblick

Rosenkranz und Gedächtnistraining
Seniorennachmittag

Der Nachmittag im Oktober begann unter 
der Leitung von Frau Margarete Heindel mit 
einem Rosenkranzgebet im Edith-Stein-Saal. 
Der Kirchenraum war wohl gefüllt und ein sehr 
guter Rahmen für das Rosenkranzgebet, das 
von Diakon Cornelius Agbo aus Nigeria geleitet, 
in besonderer Weise intoniert und mit einem 
Marienlied aus Nigeria beendet wurde.

Bei Kaffee und Kuchen - in bewährter Art von 
Anita Ewald und Team vorbereitet – referier-
te anschließend im Pfarrsaal der Experte für 
Gedächtnistraining, Claus Schlatter, zum Thema 
„Fit im Kopf – auch im hohen Alter“. Herr  
Schlatter verstand es vorzüglich, die Anwe-
senden im Rahmen eines Mitmach-Vortrags in 
seine Gedanken und Überlegungen einzubezie-
hen. Quizfragen, Zahlen mit Bildern verknüpfen 
und Wortergänzungen belebten die belehrende 
Unterhaltung. Der Referent unterstrich ermu-
tigend, dass bei entsprechender Aktivität die 
Lernfähigkeit des alten Menschen bis ins hohe 

Alter erhalten bleiben kann. Mit anhaltendem 
Beifall brachten die Teilnehmer ihren anerken-
nenden Dank zum Ausdruck. Der Referent lobte 
anschließend die rege Mitarbeit der Anwe-
senden, die bei angeregter Unterhaltung die 
Begegnung ausklingen ließen.

Dr. Hans Wurzel

  Katharina Müller

Herbstausflug
Wallfahrtsvereinigung St. Cyriakus

Rückblick

Im September machte sich 
die Wallfahrtsvereinigung 
St. Cyriakus Klein-Welzheim 
zu einem Herbstausflug auf. 
Die Fahrt mit 43 Teilnehmern, 
begleitet von Oberstudien-
rat Pfarrer Wolfgang Blau, 
führte zuerst nach Fulda 
zum Petersberg zur Cella der 
Heiligen Lioba. Dort feierten 
sie eine Heilige Messe und 
erlebten anschließend eine 
Führung von Schwester 
Ruth-Maria durch die Kirche 
und zur Krypta mit Grabes-
stelle der Heiligen, Äbtissin, 
Weggefährtin und Verwand-
ten des Heiligen Bonifatius. 
Das Besondere war, dass 
wir bei diesem Ausflug drei 
Liobas aus Klein-Welzheim 
und Seligenstadt begrüßen durften, die auch in 

der Klosterkirche St. Lioba 
geehrt wurden.
Nach einem Mittagsmahl 
führte der Weg weiter nach 
Sargenzell zum legendären 
Früchteteppich in der Alten 
Kirche. In aufwändiger Arbeit 
wurde das in diesem Jahr 
unter dem Thema Daniel in 
der Löwengrube gezauberte 
Bild aus Naturmaterialien 
wie Samen, Blüten, Körnern, 
Früchten, Kräutern und Blät-
tern in der Größe von 30 qm 
hergestellt. Dort verweilte 
die Wallfahrtsgruppe gerne, 
um diese Impulse aufzuneh-
men. Nach einer Abendein-
kehr führte der Weg wieder 
nach Hause.

Birgit Kunz

  Kunz




